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Kundmachung der Niederschrift 
 

zu der am Donnerstag, dem 3. Oktober 2017 um 19:00 Uhr im Veranstaltungszentrum, Saal  

Fort Claudia, stattgefundenen öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Breitenwang. 

Anwesende: 

Bürgermeister Hanspeter Wagner  Bürgermeister-Stellvertreter Christian Angerer  

Gemeindevorstand Peter Siebenhüner Gemeindevorstand Stefanie Silgener  

Gemeinderat Walter Hackl   Gemeinderat Louis Priemer    

Gemeinderat Markus Rudigier  Gemeindevorstand Regina Karlen   

Gemeinderat Gerhard Häsele   Gemeinderätin Katja Unterer    

Gemeinderätin Waltraud Heinrich  Ersatz-Gemeinderat Wolfgang Hechenbleikner  

Ersatz-Gemeinderätin Claudia Angerer  

              

Entschuldigt: Gemeinderätin Nina Scheucher, Gemeinderat Fritz Jäger 
 

Tagesordnung: 
 

Siehe Ladung zur Sitzung! 

Sitzungsverlauf: 
 

Die Ersatz-Gemeinderäte wurden bereits angelobt. 

  

Top 01.) Begrüßung und Eröffnung der Sitzung; 

 

Der Bürgermeister begrüßt die erschienenen Gemeinderatsmitglieder sowie die Gäste und 

eröffnet die Sitzung. Der Bürgermeister stellt den Antrag den Top 06 von der Tagesordnung 

zu nehmen, da ein entscheidendes Gespräch vom Land Tirol auf den 24. Oktober angesetzt 

wurde. Der Antrag und die Tagesordnung werden einstimmig angenommen.  

 

Top 02.) Verlesung und Genehmigung der letzten Niederschrift; 

 

Der Bürgermeister verliest die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 20. Juli 2017. 

Diese wird von den anwesenden GemeinderätInnen einstimmig angenommen. 

 

Top 03.) Bericht des Bürgermeisters; 

 

Der Bürgermeister berichtet dem Gemeinderat über folgende Punkte: 

 Heilwasser Kreckelmoos: Die Bautätigkeiten im Quellschongebiet wurden nicht geneh-

migt. Nun wird nach einer anderen Lösung für den Abfüll- und den Schaubereich gesucht. 

 Diverse Bautätigkeiten:  
 Schinkelhaus: Nutzungsvertrag über Zufahrt, Umkehrplatz, Stützmauern, Anschluss 

Kläranlage, Trinkwasserbehälter, Absturzsicherung 

 Panoramaweg: Die Arbeiten gehen gut voran. 

 Hotel Forelle: Die restlichen Zimmer sollen auch noch renoviert werden. 
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 Junges Wohnen: Vier Grundstücke von sechs wurden bereits vergeben. Die Kosten für 

die Erschließung von ca. 190.000,-- Euro werden ins Budget aufgenommen. Im Frühjahr 

2018 soll mit dem Bau begonnen werden. Die neu zu bauende Erschließungsstraße wird 

„Alte Schwelle“ benannt. 

 Asphaltierungsarbeiten: Das Angebot der Fa. Strabag für den Panoramaweg und die 

Randsteine am Kreisverkehr Kreckelmoos beläuft sich auf € 10.789,--. 

 Photovoltaikanlage Notburgahaus: Die Erdarbeiten sind erledigt. 

 An den Kinderspielplätzen Veranstaltungszentrum und Musteralpe wurden neue Spiel-

geräte aufgestellt. 

 Fußgängerübergang Thermenstraße: Ein Ansuchen für einen Fußgängerübergang über 

die Thermenstraße im Bereich Notburgahaus liegt bei der Bezirkshauptmannschaft Reutte 

zur Überprüfung. Eine gut sichtbare Tafel „Achtung Kinder“ wurde vom Gemeindebauhof 

aufgestellt. 

 Besichtigung: Die Tourismusabteilung des Landes Tirol besuchte bei einer Besichtigungs-

tour den Plansee und die Stuibenfälle. 

 Sozial- und Gesundheitssprengel: Hier wurde erstmals eine Familienhilfe eingerichtet. 

 Veranstaltungen: Platzkonzerte, Konzerte der Polizei- und Militärmusik sowie Bullishow 

und Fotoshootings am Plansee waren Highlights der letzten Wochen. 

 Landesfeuerwehrbewerb 2019: Dieser wird in Breitenwang veranstaltet und die Planungs-

phase beginnt. Das Festzelt wird am Gewerbeplatz errichtet; Fußballplatz und Gipsmühl-

straße sind als Bewerbsgelände vorgesehen. 

Top 04.) Bericht des Substanzverwalters und diverse Beschlussfassungen; 

 

 Laufende bzw. anstehende Themen bis 2018:  

- Fertigstellung Terrasse Hotel Forelle  

- Fertigstellung Aufenthaltsraum Camping Sennalpe  

- WC-Anlagen Hotel Forelle  

- Haussauna im KG Hotel Forelle  

- Alternativer Beförderungsbehelf für die Kanus  

- Asphaltierung Wege Camping Sennalpe  

- Zwei Stellplätze auffüllen bzgl. Regenwasser  

- Waldwiese Parkspur mit Rasenschotter herstellen inklusive Sanierung Forstweg  

- Dachsanierung Knittelhütte  

- Sanierung Quellfassung Knittelhütte  

- Adaptierung Parkplätze  

- Tausch Einrichtung der Zimmer im Hotel Forelle – Angebote werden eingeholt  

 

 Marke: Eine Verschlüsselung für die Homepage wurde eingerichtet. Die Veranstal-

tung „Tough Mudder“ (ca. 7000 Teilnehmer) wird nicht weiter verfolgt. Eine Ein-

schaltung im Tiroler Bauernkalender wurde beauftragt. 

 Musteralpe: Das Jungschar-Zeltlager wurde wieder in der Naidernach abgehalten. 

Insgesamt nahmen 95 Personen teil. Wegen der Gewitter wurden Container durch 

Karl Hold von der Firma Strabag aufgestellt. Für die große Unterstützung bedankte 

sich Dekan Franz Neuner bei der Gemeinde und GAB. 

 Forelle: Ein Tausch der Abluftanlage für die Küche wird notwendig. Das Dach beim 

alten Schweinestall wurde saniert. Der Fernseher in der Lounge wurde wegen eines 
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Defekts durch indirekten Blitzschlag über die Versicherung ausgetauscht. Die nöti-

gen Elektroarbeiten am MA-Wohnhaus / Mieter Alpenhotel Ammerwald wurden an 

die Fa. Kopp vergeben; zwei Drittel übernimmt das Alpenhotel Ammerwald. 

 Campingplätze: Das Wartungsangebot für die vier automatischen Türen wird mit 

der Fa. Dorma abgeschlossen. Dem aktualisierten Entwurf für die Tauchordnung 

vom Land Tirol wird zugestimmt. Ein gebrauchter Billardtisch wurde angeschafft. 

Das Sonnensegel am Sandkasten sowie die Tischtennistische werden erneuert. Ein 

neuer Fahrradraum wird errichtet. 

 Personelles: Ende Oktober findet ein gemeinsamer Mitarbeiterausflug statt.  

 Zahlen – Daten – Fakten: Die Exekution der Fa. HDW bezüglich eines Werbefahr-

zeugs verlief ergebnislos. Es wird ein neues Fahrzeug geleast; Werbeflächen den be-

troffenen Firmen auf Kosten der Gemeinde zur Verfügung gestellt. Die Ergebnis-

übersicht August belegt eine sehr gute Entwicklung des Geschäftsjahres. 

 Grundstücke: Das Ansuchen der Fa. Plattner um die kubaturmäßige Erweiterung 

der Deponie Hurt um 195.000 m3 bis zum Jahr 2034 und Aufnahme in den bestehen-

den Vertrag wurde genehmigt. Die Prüfergebnisse der jährlichen Quellenuntersu-

chungen waren erfreulich. Eine Landegenehmigung für den Helikopter bei Notfällen 

(Wasserrettung) am kleinen See im Dorf wurde erteilt. 

 Wald: Der Borkenkäferbefall ist nicht alarmierend, wird beobachtet und so gut wie 

möglich bekämpft. 

 Sonstiges: Der Christbaumverkauf mit dem Blasihof findet am 9. Dezember statt. 

 

Alle Agenda-Punkte wurden in den Ausschussbesprechungen (Substanzverwaltung) 

vom 17. Juli, 28. August und 18. September im Detail beraten und einstimmig geneh-

migt. Der Bericht wird vom Gemeinderat einstimmig zustimmend zur Kenntnis ge-

nommen. 

 

Top 05.) Bericht der Ausschussobleute;  

 

 Der Sozialausschuss berichtete vom Broatewanger Läble, das neuen Gemeindebür-

gern zusammen mit Salz überbracht wird und ab jetzt am Dienstag und Freitag in der 

Bäckerei Jenewein auch käuflich zu erwerben ist. Der Gemeinderat wird zum Senio-

renausflug am 5. Oktober herzlich eingeladen.  

 Der Sportausschuss berichtet von der guten Beteiligung am Dürrenberglauf und dass 

der TSV-Cup abgesagt wurde. Die Duschen der Fußballer sind renovierungsbedürf-

tig, Obmann Häsele wird einen Kostenvoranschlag einholen. 

 Der Kulturausschuss lädt zum Spielefest am 12. November ein. Die Fahne gegen Ge-

walt an Frauen soll im November wieder vor der Gemeinde aufgezogen werden; 

eventuell wird hier auch eine Lesung stattfinden. 

 Der Ausschuss für Inneres bereitete die Gemeindezeitung vor, die Anfang Oktober 

erschienen ist. 

 Die anderen Ausschüsse hatten keine Sitzungen bzw. wurden diese Punkte bereits in 

den Berichten von Bürgermeister und Substanzverwalter behandelt.  

 

Top 06.) Erlassungsbeschluss über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich  

   Kreckelmoos – Neumühle;  

 

Dieser Punkt wurde von der Tagesordnung genommen. 

 

Top 07.) Beschlussfassung über die Erhöhung des Gemeindebeitrages für die Lärmschutz- 

   wand an der B 179 (Bereich Neumühle); 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erhöhung des Gemeindebeitrags für die Lärm-

schutzwand von 120.000,-- auf 170.000,-- Euro wegen Grundablöseproblemen. Allerdings 

wird der Bürgermeister einen von ihm eingebrachten Lösungsvorschlag noch verhandeln. 

 

Top 08.) Ernennung eines/r Sicherheitsgemeinderates/rätin für die Initiative „GEMEIN- 

   SAM.SICHER in Österreich; 

 

Der Gemeinderat überträgt einstimmig dem Bürgermeister dieses Mandat.  

 

Top 09.) Diverse Ansuchen; 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anschaffung eines neuen Gemeindebusses laut 

dem billigsten Angebot der Fa. Mercedes zum Preis von € 35.500,-- samt der besten Be-

schriftungsvariante (Werbeflächen). Der Finanzausschuss soll die Finanzierung vorbereiten. 

 Die Kosten für die Anschaffung eines Holders (neues Modell) werden im Budget 2018 vor-

gesehen. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Veranstaltungsbewerbung auf der Homepage 

ausserferner.at von € 200,--. 

 Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterstützung für den Österreichischen Zivilin-

validenverband von € 150,--. 

 

Top 10.) Anträge – Anfragen – Allfälliges; 

 GV Karlen erkundigt sich nach dem Schülerverkehr nach Lähn. Der Bürgermeister steht 

schon seit Längerem in Verhandlung mit der Postbus GmbH. Eine Entscheidung fällt nach 

Abschluss des Rechtsverfahrens der Neuvergabe der Lizenz. 

 GV Karlen berichtet vom positiven Abschluss des Fahrradwettbewerbs. 

 GV Siebenhüner erkundigt sich nach der weiteren Vorgehensweise beim „Lindbichler-Eck“. 

Dies wird an den Bauausschuss übergeben. 

 GV Siebenhüner erkundigt sich nach der Erneuerung des Recyclinghofes. Hier wird ein 

Konzept mit der Fa. Fröschl erarbeitet. 

 GV Karlen informiert, dass Österreich für ein Verbot von Glyphosat stimmen wird. 

 GR Rudigier informiert, dass die Brennholzaktion von den BürgerInnen so gut angenommen 

wurde, dass zurzeit kein trockenes mehr verkäuflich ist. Nun muss vorgearbeitet werden. 

Dies soll auch in der nächsten Gemeindezeitung veröffentlicht werden. 

 GR Priemer regt an, das Protokoll im Gemeindeschaukasten weiter nach vorne zu hängen, 

da es schlecht lesbar ist. Dies wird geprüft. 

 Der Bürgermeister überbringt den Dank der Vinzenzgemeinschaft und des Dekanatskirchen-

chors für die Unterstützungen und von Fam. Kerber für die Solarförderung.  

 

Ende der Sitzung: 21:40 Uhr 

        Der Bürgermeister: 
Angeschlagen am 20.10.2017 

Abgenommen am 03.11.2017 

        
        Wagner Hanspeter  


